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Informationsveranstaltung „Satzung“ TV 1908 Kall e.V 

am Sonntag, 23. März 2025  

 

 Teilnehmer: gesamt 14 Mitglieder 
 Veranstaltungsleiterin: Karin Schulze Kersting im Auftrag des Landessportbund 

NRW 
 Veranstaltungsort: Vereinsheim; Beginn: 11:00 Uhr Ende: 15:00 Uhr  
 Protokollführer: Richard Fremerey 

 
Agenda 
Fragen und Antworten rund um das Thema „neue Satzung“  
 

1. Der 1. Vorsitzende John Caris begrüßt Karin Schulze Kersting und alle Anwesenden. 
2. Karin stellt sich und Ihre Tätigkeiten für Vereine, Verbände und Kammern vor. 
3. Karin erklärt den bisherigen Ablauf und die Evolution des aktuellen Satzungsentwurfes. 

Die Rechtsprechungen in den letzten Jahren machen, laut Karins Einschätzung, eine 
neue Satzung für unseren Verein unabdingbar. Die Situation der Haftungen und die Be-
wertung durch aktuelle Rechtsprechungen werden intensiv besprochen und erörtert. 

4. Wünsche der Abteilungen für den Inhalt der neuen Satzung werden geäußert. Kompro-
misslösungen werden gesucht und gefunden. Z. Bsp. Soll die Abteilungsordnung vom 
Gesamtvorstand beschlossen werden. Es entsteht eine Diskussion darüber, ob die alte 
Satzung überarbeitet werden soll, oder wie geplant eine neue Satzung erstellt wird. Karin 
erklärt detailliert, was alles schon an §1 in der alten Satzung geändert werden müsste 
und dass sich diese Änderungsnotwendigkeiten wie ein roter Faden durch das gesamte 
Dokument ziehen. Weiter stimmt die Satzungsstruktur nicht mehr mit dem überein, was 
heute vom Finanzamt gefordert wird. 

5. Der besondere Vertreter mit Vertretungsvollmacht nach §30 BGB soll komplett entfallen. 
Künftig zu erteilende Vollmachten sollen immer persönlich erteilt werden. Der Aufwand 
alle Vertreter jeweils im Vereinsregister einzutragen und der zeitliche Ablauf ist einfach 
zu hoch. Hierüber besteht bei allen Teilnehmern Einigkeit. 

6. Die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses soll für alle Amtsinhaber des Vereins 
bindend in der Satzung verankert werden. 

7. Die Altersbegrenzung der Definition für Jugendliche soll bei 27 Jahren liegen. Durch die 
vorausgegangene Diskussion konnte auch hier eine allgemeine Zustimmung für dieses 
Höchstalter gefunden werden. 

8. Die Jugendversammlung sollte in naher Zukunft, einmalig vom Vorstand einberufen wer-
den, um den rechtlichen Vorgaben Genüge zu tun. 

9. Auf die Nachfrage ob es Vorgaben seitens des geschäftsführenden Vorstandes, für den 
Entwurf der neuen Satzung gegeben habe, entgegnet Karin das es keine Vorgaben für 
den neuen Entwurf gegeben habe. Es sei lediglich die Bitte, seitens des geschäftsführen-
den Vorstandes an sie herangetragen worden, einen aktuellen, der Rechtsprechung kon-
formen Entwurf, anzufertigen. 
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10. Es werden noch einige weitere kurze Fragen am Rande gestellt, die von Karin ausführlich 
beantwortet werden. 

11. Es besteht Einigkeit darüber, dass Karin uns einen neuen Satzungsentwurf zusendet, in-
dem die heute geäußerten Wünsche der Abteilungen berücksichtigt werden. Es wird ver-
einbart, dass der dann vorliegende neue Satzungsentwurf entweder online oder in einem 
weiteren persönlichen Gespräch mit Karin bearbeitet wird. 


